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Sehtests für Senioren mit Führerschein

Der CDU-Kreisverband Ludwigsburg setzt sich dafür ein, dass Personen ab 65 Jahren, die einen Führer-
schein besitzen, alle fünf Jahre wiederkehrend einen Sehtest absolvieren müssen.

In Deutschland haben etwa 12 Millionen Menschen im Alter von über 65 Jahren einen Führerschein. Die 
Anzahl der Senioren mit Führerschein wird aufgrund der demographischen Entwicklung zukünftig noch 
deutlich steigen. In nahezu allen europäischen Ländern sind Fahrtauglichkeitsuntersuchungen für Senio-
ren gesetzlich vorgeschrieben. Bereits ab einem Alter von 50 Jahren in Portugal, ab 55 Jahren in Litauen, ab 
60 Jahren in Lettland, Luxemburg, Tschechien und Ungarn, ab 65 Jahren in Estland, Griechenland, Kroatien, 
Portugal, Slowakei, Spanien, ab 70 Jahren in Dänemark, Finnland, Vereinigtes Königreich, Irland, Italien, 
Malta, Schweiz, Slowenien und Zypern, sowie ab 75 Jahren in den Niederlanden und Norwegen.

Die Sehfähigkeit ist für ein sicheres Fahren unablässig, nimmt jedoch mit dem Alter erheblich ab. Unter an-
derem deshalb sind die Unfallzahlen pro gefahrenem Kilometer bei Senioren höher als bei Fahranfängern 
und deutlich höher als bei Personen zwischen 25 und 64 Jahren. Sehtests stellen die niederschwelligste Art 
der Tauglichkeitsprüfung dar – im Gegensatz zu umfangreicheren medizinischen Checks, psychologische 
Belastungstests oder Fahrprüfungen für Senioren, wie es sie in vielen anderen Ländern für alle Fahrzeug-
klassen und in Deutschland bereits für LKW und Busse gibt.

Noch nicht bekannt.
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